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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Ergebnisse des KOSD 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
der Stadtvertretung umfassend über die Erfahrungen seit Einführung des Kommunalen 
Ordnungs- und Sicherheitsdienstes (KOSD) zu berichten. Dabei sollen insbesondere 
nachstehende Fragen beantwortet werden: 

 
- Welche Ergebnisse sind zu verzeichnen? 
- Wie stellen sich die Perspektiven für den KOSD dar? 
- Welche Schwerpunkte stellten sich heraus (Ort, Zeit, Art des Verstoßes)? 
- Wie hoch sind die Einnahmen (Statistik)? 
- Wie effektiv ist der KOSD (Vergleich von Einnahmen u. Ausgaben)? 
- Wie ist das Ausstattungsniveau der Mitarbeiter zu bewerten? 
- Werden künftig weitere Personen in die Arbeit einbezogen (auch ehrenamtlich) ? 

 
Der Bericht ist zur nächsten Sitzung der Stadtvertretung schriftlich vorzulegen. 
 
 
Begründung 
Die Einführung des KOSD wurde von der Stadtvertretung und von den Bürgern gleichsam 
gefordert und begrüßt. Allerdings waren seit Beginn die Probleme bei den Kompetenzen 
und bei der Ahndung von Verstößen bekannt. Der KOSD sollte ein Ergänzung bestehender 
Kräfte sein, die sich um die Ordnung und Sicherheit in Schwerin kümmern. 
 
Die CDU-Fraktion sieht den KOSD als einen richtigen Schritt auf dem Wege zu mehr 
Ordnung und Sicherheit an. Allerdings ist es nun an der Zeit, die Ergebnisse der Arbeit des 
KOSD zu bewerten und Aussagen zur weiteren Entwicklung des KOSD zu treffen. Hierzu 
wurde die zuständige Fachverwaltung schon aufgefordert der Fraktion zu berichten.  
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Leider erfolgte dieses bisher nicht in befriedigender Art und Weise. 
 
Da dieses Thema gewiss auch die gesamte Stadtvertretung interessiert, ist der Bericht auf 
der nächsten Sitzung vorzutragen. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
gez. Gert Rudolf 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




